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Für die Amtsstunden am MO, DI, 
FR und Samstag ist der Zugang 
zum Gemeindezentrum mittels 
Glocke am hinteren Eingang vor-
gesehen.

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer,
liebe Jugendliche,

rechtzeitig zum Ferienauftakt wird in der Zeit vom 13. bis 18. Juli durch die 
Initiative der „Kultur.Werkstatt Oberalm“ bereits zum dritten Mal der Kin-
derzirkus „Piccolini“ veranstaltet. Eine Veranstaltung die sowohl für Kinder 
als auch Erwachsene (Abschlussveranstaltung am 18. Juli, 11 Uhr in der 
Jahn-Turnhalle) ein beschwingtes und lustiges Programm bietet. An dieser 
Stelle darf ich mich nochmals bei den Organisatoren und Dozenten für de-
ren großartiges Engagement bedanken. 

Bereits zum zweiten Mal wird Barbara Rinner (b.rinner@iilo.at) mit fi-
nanzieller Unterstützung des Landes Salzburg sowie der Marktgemeinde 
Oberalm, ab 24. August im Pfarrhaus Oberalm ein dreiwöchiges Sommer-
projekt anbieten. Gemäß dem Motto: „Mit allen Sinnen lernen“ wird dabei 
der Schulstoff des vergangenen Schuljahres wiederholt, wobei Spaß, Spiel 
und Kreativität nicht zu kurz kommen werden. Nähere Informationen ent-
nehmen Sie bitte unter www.oberalm.at, link: Ferienkurs.

Wie Sie den Medienberichten bereits entnehmen konnten, beabsichtigt die 
Marktgemeinde Oberalm ortsansässige Klein- und Mittelbetriebe bei der 
Schaffung neuer Arbeitsplätze finanziell zu unterstützen. Daneben werden 
Sonderförderungen für so genannte Nahversorger überlegt. Auch der Aus-
bau von Ferienwohnungen und Fremdenzimmern soll gefördert werden. 
Die dazu erforderlichen Richtlinien wurden bereits ausgearbeitet und mit 
dem Förderprogramm des Landes Salzburg abgestimmt. Nach positiver Be-
schlussfassung durch die Gemeindevertretung werden die Förderrichtlinien 
unter www.oberalm.at veröffentlicht. Auch wenn mir bewusst ist, dass mit 
dieser, für den Tennengau einmaligen Maßnahme kein Universalrezept ge-
gen die derzeit herrschende Wirtschaftsrezession angeboten werden kann, 
so bin ich doch der Überzeugung, dass aktives Handeln mehr hilft als taten-
loses Verharren. Zudem müssen wir auch einen herben Verlust verzeichnen. 
Die Firma Schilchegger wird in Oberalm und Bischofshofen seine Filialen mit 
September 2009 schließen. In Oberalm gehen damit ca. zehn Arbeitsplätze 
verloren. Die Suche nach einem Nachfolgebetrieb läuft auf Hochtouren.

Abschließend wünsche ich allen Bürgerinnen und Bürgern eine erholsame 
Sommerzeit, gute Erholung, viel Spaß und besonders den Schülerinnen und 
Schülern schöne Ferien.  

Ihr Bürgermeister
Dr. Gerald Dürnberger

Amtsstunden des 
Bürgermeisters
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Geburten
• Asmir
 Ismeta und Saban   
 Ramic
• Roman
 Nicole Rittsteiger und  
 Roman Holztrattner
• Maximilian
 Anna und Rupert
 Weissenbacher
• Valeria
 Svitlana und Peter 
 Walzlhütter
• Luca
 Tiesema Sanneke und 
 Markus Stockert
• Dominik
 Monika und Christian 
 Schönegger

Geburtstage
Zum 70. Geburtstag
• Golser Hildegunde
• Krziwanek Margarethe 
• Ebner Christine
• Schlögl Franz
• Krichhammer Erika
• Peller Herbert
• Schaber Elisabeth
• Sams Paula
• Baier Helmut
• Benesch Franziska
Zum 80. Geburtstag
• Hopfer Franz
• Schieferer Maria
• Mair Josefine
Zum 85. Geburtstag
• Mang Charlotte
• Eppensteiner Helene
Zum 90. Geburtstag
• Dipl. Ing. Spreiter
 Marianne
• Pucher Antonie
Zum 95. Geburtstag
• Fritschi Anna

Ausstellung der VS Oberalm

Der Feuerwehrverband Luxemburg 
veranstaltete erstmals am 13. Juni in 
Hamm einen internationalen Leistungs-
wettbewerb an dem insgesamt fünf 
Nationen (Luxemburg, Deutschland, 
Belgien, Österreich, Italien) teilnah-
men. Im Rahmen dieses Wettkampfes 
bestand erstmals die Möglichkeit das 
„Leistungsabzeichen in Bronze des 
Feuerwehrverbandes Luxemburg“ zu 
erwerben. Nach einem hervorragenden 
Wettkampf (Löschangriff in 56 Sekun-
den trotz Nachkuppelns) wurden die 
Bewerbsteilnehmer der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberalm mit dem Leistungs-
abzeichen in Bronze ausgezeichnet. 
Mit dabei war auch unser Bürgermei-
ster Dr. Gerald Dürnberger, der unserer 
Mannschaft die Daumen hielt. Die Frei-
willige Feuerwehr Oberalm ist somit 
nicht nur die erste Bewerbsgruppe Ös-
terreichs, die das „Bundeseinheitliche 
Deutsche Leistungsabzeichen in Gold“ 
(2003 in Ulm) erworben hat, sondern 
auch die erste Wehr, die gemein-
sam mit der „Weltmeistergruppe“ aus 
Weeg (Oberösterreich) im Besitz des 
Luxemburgischen Feuerwehrleistungs-
abzeichens ist. Die Freiwillige Feuer-
wehr Oberalm setzt damit einmal mehr 
Maßstäbe im Bewerbswesen, nicht nur 
landes- sondern auch bundesweit.

Oberalmer Gemeindezentrum eingela-
den. Ausgestellt und präsentiert wur-
den kunstvolle, kreative Arbeiten, die 
während des Schuljahres angefertigt 
wurden. Die „Kunstwerke“ konnten 
von den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern bewundert und erlebt 
werden. Als Ehrengast wurde von Di-
rektorin Christine Seiwald unter an-
derem unser Bezirkshauptmann HR 
Dr. Klaus Aigner begrüßt. Eröffnet 
wurde die Ausstellung von Bgm. Dr. 
Dürnberger, der den Kindern und dem 
Lehrerkollegium zu dieser gelungenen 
Präsentation herzlich gratulierte.

FF Oberalm in Luxemburg erfolgreich

Die Kinder der VS-Oberalm haben am 
9. Juni zu einer Ausstellung in das 

Die Mannschaft aus Oberalm trat in fol-
gender Besetzung an: HBI Ernst Tratt-
nig (Gruppenkommandant), HBI Alois 
Bernhaupt (Maschinist), BI Harald 
Blümel (Melder), HFm Gottfried Eb-
ner (Angriffstruppführer), Lm Martin 
Bernhaupt (Angriffstruppmann), Bm 
Carlo Vanzini (Wassertruppführer), V 
Johannes Winkler (Wassertruppmann), 
Lm Friedrich Klabacher (Schlauchtrupp-
führer), OBI Anton Bernegger (Schlauch 
truppmann), HBm Franz Tiefenbacher 
(Reservemann), BI Josef Pöchtrager. 
Natürlich kam bei dieser viertägigen 
Reise (11. bis 14. Juni) auch der ka-
meradschaftliche und kulturelle Teil 
nicht zu kurz. So standen unter an-
derem Besichtigungen der Stadt Tri-
er mit Schifffahrt auf der Mosel, eine 
Exkursion nach Verdun in Frankreich 
(Museum: „Memorial of Verdun“ in 
Fleury, Beinhaus mit Soldatenfriedhof 
und das „Fort de Donaumont“) und die 
Sehenswürdigkeiten der Hauptstadt 
Luxemburg auf dem Programm. Orts-
feuerwehrkommandant HBI Bernhaupt 
gratuliert nochmals allen Bewerbsteil-
nehmern zum tollen Erfolg und be-
dankt sich für deren Teilnahme. Ein 
besonderer Dank gilt unserem Bürger-
meister Dr. Gerald Dürnberger für sein 
Engagement und seine Unterstützung. 

Trauungen
• Melanie Bloos u. 
  Alois Santin
• Mag. Ulrike Breschar    
  Mag. Andreas Kaiser
• Petra Schnöll u. Ing.            
  Jürgen Eichhorn
• Stefanie Bärthlein u.  
  Wolfgang Gimpl
• Debora Gneist u. 
  Stephan Kuliha
• MA Sandra Görtler u. 
  Wolfgang Hochfilzer
• Johanna Rettenbacher 
Andreas Weiss
• Monika Pichler u. 
  Norbert Schuh

Der Bürgermei-
ster gratuliert 
recht herzlich!
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Übergabe Rotkreuzauto

Als Dank für die über 
19-jährige erfolgreiche 
Tätigkeit als Bezirks-
geschäftsführer des 
Roten Kreuzes Ten-
nengau, übergaben 
die Bürgermeister der 
Betreuungsgemeinden 
Adnet, Golling, Hallein, 
Krispl, Kuchl, Oberalm, 
Puch, Scheffau, St. 
Koloman und Vigaun, 
einen nach dem letz-
ten Stand der Technik, 
auf- und eingebauten 
Rettungstransportwa-
gens (RTW) an BZGF 
a.D. BZRK Anton Meisl. 

Goldene Hochzeit
• Helmtrude und Josef
 Obermoser

B ü r g e r m e i s t e r 
Dürnberger gratu-
liert dem Ehepaar.

Bücherei Oberalm

Wir haben den ganzen 
Sommer geöffnet!
Hol dir deinen Ferien-
Lesepass -es gibt tolle 
Preise zu gewinnen!
Bücherei Oberalm
im Filzhofgütl
Dienstag: 16 bis 19 Uhr
Mittwoch: 10 bis 12 Uhr
Freitag: 16 bis 19 Uhr

David Ebner, Michael Keuschnigg und 
Sandro Vanzini erspielten sich, wie 

Prima la musica

Ein Dankeschön
Die Gemeinde Oberalm 
bedankt sich bei Fa. Eg-
ger, insbesondere bei 
Anton und Eva Ebner 
für den im Schuljahr 
2008/09 gewissenhaft 
und engagiert durchge-
führten Schüler- und Kin-
dergartenbustransport.

schon berichtet, auf Landesebene beim 
Prima la musica-Bewerb den 1. Platz.
Letzten Monat stellten sich die jungen 
Musiker in Klagenfurt einer strengen 
Jury und konnten auch auf Bundese-
bene beachtliche Erfolge erzielen. So 
erspielte David Ebner am Tenorhorn ei-
nen dritten Preis, und das Trio D.M.S, 
die drei Musiker zusammen, einen zwei-
ten Preis. Die TMK sowie die Gemein-
de Oberalm gratulieren den jungen ta-
lentierten Musikern herzlich zu diesen 
Erfolgen und erbrachten Leistungen.

Jungmusikerabzeichen

Am 25. Juni fand in der Pfarrkirche 
Oberalm das Absolventenkonzert von 
Franziska Thoma statt. Die Saxo-
phonistin, die seit 1998 bei der TMK 
Oberalm spielt, schloss mit diesem 
Konzert den dritten Teil zur Ablegung 
des Jungmusikerleistungsabzeichens in 
Gold mit „sehr gutem“ Erfolg ab. Jo-
hannes Hofstätter, Trompete, konnte 
ebenfalls zur letzten Prüfung im Rah-
men eines öffentlichen Absolventen-
konzerts am 2. Juli im Musikum Hallein 

das goldenen Jungmusikerleistungsab-
zeichen in Gold mit einem „sehr guten“ 
Erfolg abschließen. Johannes Hofstät-
ter ist seit 2001 aktives Mitglied der 
TMK-Oberalm und leistet zurzeit als 1. 
Trompeter bei der Militärmusik Obe-
rösterreich seinen Präsenzdienst ab.
Die Marktgemeinde Oberalm und 
die TMK Oberalm gratulieren den 
beiden Leistungsträgern und en-
gagierten Musikern recht herzlich.

Unter der Leitung von Landeskapell-
meister Hans Ebner konnte unser Ka-
pellmeister Armin Keuschnigg am 2. Juli 
den sechssemestrigen Kapellmeister-
kurs mit der praktischen Dirigierprüfung 
erfolgreich abschließen. Die Kapellmei-
sterprüfung umfasst eine theoretische 
und mündliche Prüfung sowie eine 
schriftliche Arbeit. Armin Keuschnigg 
ist seit 1980 aktives Mitglied der TMK 
Oberalm, und seit 2001 deren Kapell-
meister. Die Marktgemeinde Oberalm 
und die TMK Oberalm gratulieren ih-
rem „frischgebackenen“ Kapellmeister 
zur bestandenen Prüfung und wün-

Kapellmeisterprüfung

schen Armin Keuschnigg für die Zukunft 
noch viel kreatives und erfolgreiches 
Schaffen für unsere Musikkapelle.
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Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb Pongau 

Die neu formierte „junge“ Bewerbs-
gruppe der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberalm nahm am 20. Juni  erstmals 
am Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 
um Bronze in Forstau teil und erreich-
ten auf Anhieb den hervorragenden 
sechsten Rang. Sie bewältigten in 
nur 58 Sekunden den Staffellauf und 
überzeugten mit ausgezeichneten 48 
Sekunden beim Löschangriff. Die er-
reichten Zeiten sind eine solide Ba-

sis für das „Silberne Abzeichen“ beim 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb. Fol-
gende Kameraden nahmen am Bewerb 
teil: Fm Dominik Schnöll, Fm Leonhard 
Ebner, Fm Manfred Riepler, V Johannes 
Winkler, Fm Andreas Grün, Fm Roman 
Ebner, Fm Christoph Kasperer, Fm Do-
minik Meier, Fm Michael Kasperer, PFm 
Markus Rappel und als Bewerter HBI 
Ernst Trattnig. Herzliche Gratulation.

English playgroup
Auch im Schuljahr 
09/10 wird Michaela 
Peer mit Unterstützung 
der Gemeinde Oberalm 
wieder ihre „English 
playgroup“ in der 
Volksschule Oberalm 
anbieten. In gewohnt 
spielerischer Art wer-
den in Gruppen bis zu 
maximal neun Kindern 
von sechs bis zehn 
Jahren die englischen 
Grundkenntnisse ver-
tieft. Gefördert wer-
den, im Hinblick auf 
den bevorstehen-
den Schulwechsel in 
eine HS oder AHS, 
insbesondere Schü-
lerInnen der vierten 
V o l k s s c h u l k l a s s e . 
Pro Semester werden 
zwölf Kurseinheiten zu 
je 45 Minuten abge-
halten. Der Preis pro 
Semester beträgt € 78. 

Anmeldungen sind 
bis spätestens 20. 
September unter 
der E-Mail-Adresse
w e i s s - p e e r @ d r e i . a t 
oder unter Handy-Nr.: 
0650/4021208   möglich.

Voraussichtlicher Start 
ist am 5. Oktober. Die 
Kursleiterin Michae-
la Peer wünscht allen 
Kindern erholsame 
Ferien sowie einen 
erfolgeichen Start ins 
Schuljahr 2009/10. 

FerienCard für Jugendliche
Für alle Jugendlichen, die das 19. Le-
bensjahr am 1. Juli 2009 noch nicht 
vollendet haben, gibt es auch heuer 
wieder die FerienCard im Bundesland 
Salzburg. Die FerienCard ist vom 1. Juli 
bis zum 15. September 2009 gültig. Es 
gibt drei Varianten: Mit Bus & Bahn in 
der Kernzone Salzburg um € 10,- oder 
mit Bus & Bahn im Bundesland Salz-
burg (außerhalb der Kernzone) um € 
30,- sowie mit Bus & Bahn Stadt und 
Land Salzburg um € 40,-. (Nutzung der 
ÖBB-Züge nur in Verbindung mit ÖBB-
VORTEILScard <26 erhältlich). Ausge-

nommen vom FerienCard-Angebot sind 
die gesamten regionalen Nachtbusse. 
Die FerienCard ist erhältlich bei Regio-
nalbuslenkern, Schaffnern der Lokal-
bahn, ÖBB-Bahnhöfen, -Kundencen-
tern und Lokalbahnhof sowie auch in 
vielen Trafiken in der Stadt Salzburg. 
Das Alter ist sowohl beim Kauf als auch 
bei einer allfälligen Fahrscheinkontrol-
le durch einen amtlichen Lichtbildaus-
weis, einer s’COOL-CARD, eine „Edu.
card“, einen „Österreichischen Schüler-
ausweis“, einen „Salzburger Schüler-
ausweis“ oder „S-Pass“ nachzuweisen. 

Post-Volksbegehren
Wie berichtet sollen Hun-
derte Postfilialen zuge-
sperrt und rund 9.000 
Mitarbeiter abgebaut wer-
den. Helfen Sie mit den 
„Postraub“ mit Ihrer Un-
terschrift zu verhindern.
E i n t r a g u n g s z e i t e n : 
27. Juli von 8 bis 20 Uhr,
28. bis 31. Juli   von 
8 bis 16 Uhr,
1. und 2. August 
von  8 bis 12 Uhr,
3. August von 8 bis 20 Uhr,
jeweils im Gemein-
deamt Oberalm.

Die Universität Salzburg, Fachbereich 
Geographie, unter der Leitung von 
Mag. Walter Haas hielt im Sitzungs-
saal des Gemeindeamtes eine Lehr-
veranstaltung im Rahmen des Kurses 
Raumplanung ab. 26 Studentinnen und 
Studenten befassten sich mit der künf-
tigen Raumentwicklung in Oberalm 
und erstellten übungsweise Entwick-
lungskonzepte, Flächenwidmungs- und 
Bebauungspläne. Hauptanliegen der 
künftigen Planungsexperten waren 
die Fragen: „Wie kann Oberalm seine 

hochwertige Wohn- und Standortqua-
lität trotz Wachstum bewahren? Wo 
können sinnvolle Entwicklungsmög-
lichkeiten genutzt werden? Wie kann 
ein vitaler Ortskern gestärkt werden?“ 

Auf Grundlage einer Wirtschaftsa-
nalyse konnten beachtliche Unter-
nehmenszuwächse des Wirtschafts-
standortes Oberalm sowie der 
Wandel Oberalms vom Produktions- 
und Gewerbesektor zum Dienstlei-
stungsbereich festgestellt werden. 

Uni Salzburg zu Gast im Gemeindeamt
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Energie-Effizienz-Check
Energie stellt in vielen 
Unternehmen einen be-
achtenswerten Kosten-
faktor dar. Steigende 
Energiepreise belasten 
in der Regel kleine und 
mittlere Unternehmen 
(KMU). Die Erhöhung der 
Energieeffizienz, also die 
Möglichkeit, Energie in 
den bestehenden Pro-
zessen einzusparen, ist 
deshalb wirtschaftliche 
Notwendigkeit und damit 
ein Beitrag zum Wettbe-
werbsvorteil. Vor diesem 
Hintergrund sind spezi-
fische Unterstützungs-
maßnahmen zur Über-
windung bestehender 
Informationsdefizite über 
betriebliche Energiespar-
möglichkeiten und ein 
Anreiz zur Umsetzung 
von Investitionen zur 
Verbesserung der Ener-
gieeffizienz notwendig. 
Im Rahmen einer KMU 
Initiative werden über 
den „Energieeffizienz-
scheck“ Zuschüsse für 
qualifizierte und unab-
hängige Energieeffizienz-
beratungen in Unterneh-
mungen der gewerblichen 
Wirtschaft gewährt. Der 
Energieeffizienz Quick 
Check besteht in einer 
groben Situations- und 
Systemanalyse des En-
ergieeinsatzes und sy-
stematischer Gliederung 
der Hauptverbraucher 
vor Ort (ca. ein Tag). Die 
Ergebnisse bieten eine 
Beurteilungsbasis für die 
Durchführung detaillierter 
Untersuchungen und Ver-
besserungsmaßnahmen. 
Durch die Beratung sol-
len Schwachstellen bei 
der Energieverwendung 
aufgezeigt und konkrete 
Vorschläge und Maßnah-
men zur Verbesserung 
der Energieeffizienz ge-
macht werden. Mit dem 
Energieeffizienzscheck 
werden eine Erstberatung 
und eine Umsetzungsbe-
ratung unterstützt. Infos 
unter:  www.publiccon-
sulting.at/de/porta KPC 
Informationen: Aktuelle 
Förderprogramme der 
Klima- und Energiefonds.

Nanotechnologie in Oberalm

Die Fa. nanoenergy aus Oberalm stellt 
hochqualitative Nanoprodukte in den 
Bereichen Reinigung, Imprägnierung 
und spezielle Oberflächenbeschich-

tungsdispersionen her. „Das Entwick-
lungspotential der Nanotechnologie 
ist vielfältig, nützliche Lösungen, etwa 
im Verkehrsbereich für schadstoffge-
plagte Anwohner oder im Wohnbe-
reich für Allergiker sowie im gesamten 
Sanitär- und Hygienebereich können 
durch den Einsatz der Nanotechno-
logie angeboten werden“, so Robert 
Kummerer, Geschäftsführer von Fa.  
nanoenergy. Um die Forschungs- und 
Entwicklungsaktivitäten in diesem Zu-
kunftsfeld gezielt voranzutreiben wur-
de bei Fa. nanotechnology ein For-
schungsbereich eingerichtet. Nähere 
Infos unter: www.nanotechnology.at.

Brandschutz in der VS Oberalm

Nach der erfolgreich durchgeführten 
Sanierung des örtlichen Kindergar-
tens (Erweiterung der Gruppenräu-
me, Neumöblierung, Brandschutztech-
nik, Sanitärräume, Spielflächen etc.) 
wird nunmehr in den Sommerferien 
der Brandschutz in der Volksschule 
Oberalm gemäß dem Stand der Tech-
nik adaptiert. Das Architekturbüro DI 

Huber sowie das Technische Büro Ing. 
Gottfried Golser (Oberalm) wurden 
dazu mit der Planung, Ausschreibung, 
und örtlichen Bauleitung beauftragt. 
Im Voranschlag 2009 wurde für die 
Vergabe der Arbeiten, basierend auf 
dem vom Technischen Büro Ing. Golser 
erarbeiteten Brandschutzkonzept, ein 
Betrag in Höhe von € 150.000 vorge-
sehen. Zu erwähnen ist in diesem Zu-
sammenhang, dass das vorliegende 
Brandschutzkonzept einen stufenwei-
sen Maßnahmenplan vorsieht, der in 
den Folgejahren umgesetzt wird. Des 
Weiteren kann berichtet werden, dass 
in den Sommerferien die noch aus-
ständigen Klassenräume eine Schall-
schutzdecke erhalten werden. Mit 
Beginn des Schuljahres 2009/10 ver-
fügen somit alle Klassenräume über 
eine entsprechende Akustikdecke.    

Bis auf den letzten Platz besetzt war die 
Kirche Oberalm am 14. Juni beim drit-
ten Konzert des Zyklus „Mittsommeror-
gel“. Unter der Leitung von Mag. Chri-
stian Brunner brachten der Kirchenchor 
Oberalm, das Kirchenorchester Oberalm 
und namhafte Solisten ein eindrucks-
volles Konzert zur Aufführung. Mit den 
bekannten Fanfaren der  Eurovisions-
melodie begann das Eingangswerk von 
Marc-Antoine Charpentier. Es folgten 
Soloarien und Chormotetten. Nach 
einer kurzen Pause bildete der erste 
Teil aus „Die Schöpfung“ von Joseph 
Haydn den Höhepunkt des Abends. 

Mit minutenlangem Applaus bedank-
te sich das Publikum bei den Mitwir-
kenden für die großartige Aufführung.

Chor- und Orchesterkonzert
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Frauen - Rechtsberatung
Die Rechtsberaterin 
des Büros für Frauen-
fragen und Chancen-
gleichheit des Landes 
Salzburg steht regel-
mäßig in Hallein für 
kostenlose Rechts-
beratung für Frauen 
zu Ehe- und Famili-
enrechtsfragen sowie 
rechtlichen Aspekten 
von Lebensgemein-
schaften zur Verfügung.  
Kontakt: Beratung im 
Sitzungszimmer des 
ÖGB Hallein, Termin-
vereinbarung: Tel.: 
0662/88 07 23-10, Mo 
bis Do 8 – 15:30 Uhr. 
Für dringende Rechts-
auskünfte gibt es jeden 
Dienstag von 14.30 bis 
16.30 Uhr die Tele-
fon-Beratungs-Hotline 
( 0 6 6 2 / 8 0 4 2 - 3 2 3 3 ) .

Am 27. Juni belegte die Wettbewerbs-
gruppe „Oberalm 2“ in Henndorf beim 
23. Salzburger Landesfeuerwehr-
leistungsbewerb den dritten Rang. 
Mit einem ausgezeichneten Lösch-
angriff in 43 Sekunden und einem 
fehlerfreien Staffellauf in 57,86 Se-
kunden (fehlerfrei) erreichten sie 
405,14 Punkte in der Klasse Bronze B.
Neben unseren „Senioren“ konnten 
sich auch die „junge“ Bewerbsgrup-
pe „Oberalm 1“ mit Rang 14 (387,31 
Punkte) und die Bewerbsgruppe 
des Löschzuges Wiestal mit Rang 20 
(381,31 Punkte) im Spitzenfeld der 
Klasse Bronze A platzieren. Die Grup-
pe „Oberalm 1“ trat auch mit Erfolg 

Spitzenplatzierung bei Landeswettbewerb
im Silberbewerb an. Für die Leistung 
wurden sie mit dem „silbernen“ Feu-
erwehrleistungsabzeichen belohnt.
Unser Ortsfeuerwehrkommandant HBI 
Alois Bernhaupt war in bewährter Wei-
se als Bewerbsleiter des Landes Salz-
burg für den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung hauptverantwortlich.
Als Bewerter waren HBI Alois Bernhaupt, 
OBI Dietmar Haslauer, Bm Carlo Vanzi-
ni, HBI Ernst Trattnig, Lm Markus Knoll, 
HBm Franz Tiefenbacher, OBI Anton 
Bernegger, Lm Friedrich Klabacher und 
OVI Christian Welles mit in Henndorf. 
Die Gruppe „Oberalm 1“ bestand aus 
Fm Dominik Schnöll, PFm Markus Rap-
pel, Fm Manfred Riepler, Fm Leonhard 
Ebner, V Johannes Winkler, Fm Andreas 
Grün, Fm Roman Ebner, Fm Christoph 
Kasperer, Fm Dominik Schnöll, Fm Mi-
chael Kasperer und Bm Carlo Vanzini. 
Bei  „Oberalm 2“ waren HBI Ernst Tratt-
nig, HFm Rupert Klappacher, Lm Fried-
rich Klabacher, Bm Carlo Vanzini, Lm 
Martin Bernhaupt, HFm Thomas Radau-
er, Bm Wolfgang Seidl, Lm Markus Knoll 
und OBI Anton Bernegger mit dabei.

Kinderbetreuungspreis
Das Bundesministe-
rium für Wirtschaft, 
Familie und Jugend 
vergibt heuer bereits 
zum vierten Mal den 
K i n d e r b e t r e u u n g s -
preis 2009. Prämiert 
werden jene Betreu-
ung s e i n r i c h t ungen , 
die während der Som-
merferien zusätzliche 
Kinderbetreuungsan-
gebote anbieten. Zur 
Freude aller Beteili-
gten kann mitgeteilt 
werden, dass das Kin-
derbetreuungsangebot 
unserer Marktgemein-
de für eine Prämierung 
nominiert wurde. Die 
feierliche Preisverlei-
hung wird am 14. Juli 
in Wien durch Staats-
sekretärin Christine 
Marek erfolgen. Ein 
herzliches Dankeschön 
allen, die zu diesem 
großartigen Erfolg 
beigetragen haben.

Feuerlöscherprüfung
Am 12. September 
2009 führt die Firma 
MINIMAX im Feuer-
wehrhaus Oberalm 
eine Feuerlöscher-
überprüfung durch.

Vandalismus am Kinderspielplatz

In der letzten Zeit sind wiederum ver-
mehrt Vandalenakte am Kinderspiel-
platz zu beklagen. Wie Sie den Fotos 
entnehmen können, werden Bierfla-
chen zerschlagen und Fensterscheiben 
zerbrochen sowie die Wände der WC-
Anlage beschmiert. Muss das sein? Di-
ese Frage stellen sich täglich die mit 
der Betreuung des Kinderspielplatzes 
beauftragten Mitarbeiter. Nicht nur, 

dass ein beträchtlicher Sachschaden 
an den Spielgeräten und der sonstigen 
Einrichtungen zu beklagen ist, es geht 
um die Sicherheit unserer Kinder. All 
jenen, die den Spielplatz täglich ver-
wüsten, ist unbedingt Einhalt zu ge-
bieten. Die Polizei wird daher wieder 
vermehrt Kontrollen durchführen. 
Zweckdienliche Hinweise werden vom 
Gemeindeamt entgegengenommen.
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Sponsoring

Alle Kinder und das 
gesamte Team des 
Kindergartens bedan-
ken sich bei Familie 
Hübner für das groß-
zügige Sponsoring zur 
Erweiterung unserer 
Turnsaa lauss ta t tung

Information aus dem Kindergarten

Oberalm / Passeiertal

Um verlorene Gebiete zurückzuerobern 
erklärte Österreich 1809 Kaiser Na-
poleon den Krieg. Auch die Ortschaft 
Oberalm, rechts der Salzach, blieb 
von den Wirren dieser Zeit nicht ver-
schont. Am 3. Oktober 1809 formierten 
sich Schützen aus Tirol und Salzburg 
zum Freiheitskampf. Zum Gedenken 
an neun gefallene namenlose Tiroler 
Schützen, wurde 1909 im Ortsfried-
hof von Oberalm das Tirolergrab er-
richtet. Im Vorfeld zum Landesschüt-
zenfest, wurde von den Historischen 
Prangerschützen Oberalm und dem 

Schützenbataillon aus dem Passeiertal 
am Tirolergrab eine Gedenkfeier mit 
Kranzniederlegung abgehalten. Haupt-
mann Josef Gschoßmann konnte zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen, darunter 
HR Dr. Friederike Zaisberger (Autorin 
von „Frieden-Schützen“) sowie Major 
Florian Krezdorn, Bataillonskomman-
dat der Passeirer Schützen. Oberalms 
Bürgermeister Dürnberger würdigte in 
seiner Festansprache „die Schützen-
vereine der Gegenwart als unverzicht-
bares Bindeglied zwischen Tradition 
und Gegenwart und bedankte sich bei 
den Schützenkameraden für die Pflege 
und Erhaltung des Tirolergrabes, ein in 
Stein gefasstes Friedensdenkmal, um 
in Achtung und Anerkennung jenen zu 
gedenken, die nicht das Glück hatten in 
Zeiten des Friedens und der „Europä-
ischen Friedensgemeinschaft“ zu leben.

Kinder, die zwischen dem 1. Septem-
ber 2003 und dem 31. August 2004, 
geboren sind, können ab September 
2009 bis Ende Juli 2010 den Kinder-
garten kostenlos für 20 Wochenstun-
den besuchen. Voraussetzung ist der 
Hauptwohnsitz im Land Salzburg. Der 
Bund stellt Österreich weit 70 Mil-
lionen € pro Jahr zur Verfügung. In 
Salzburg gibt es für jedes Kind einen 
jährlichen Betrag von € 850. Für eine 
Betreuung darüber hinaus werden El-
ternbeiträge verrechnet, diese Tarife 
sind unter www.oberalm.at abrufbar.  
Beim Familienpaket, welches mit 1. 
September 2009 in Kraft tritt, werden 

alle nicht schulpflichtigen Kinder gefö-
dert. Pro Kind gibt es einen Zuschuss 
in Höhe von € 50 für eine Ganztags-
betreuung und € 25 bei einem gerin-
geren Betreuungsausmaß. Ganztägige 
Betreuung beginnt bei mindestens 31 
Wochenstunden Betreuung; mit einer 
ganztägigen Betreuung ist auch die 
Einnahme eines Mittagessens in der 
Kinderbetreuungseinrichtung verpflich-
tend verbunden, für die gesondert Ko-
stenbeiträge zu entrichten sind. Der 
Landeszuschuss wird direkt mit der Ge-
meinde verrechnet, so dass Eltern nur 
den um den Zuschuss verminderten 
Elternbeitrag an die Gemeinde leisten.

Gemeinsam mit den Firmen Stei-
ner Installationen, Haustechnik Josef 
Gschoßmann und Elektrotechnik Strobl 
veranstaltete die Gemeinde Oberalm 
anlässlich der „europäischen Tage der 
Sonne“ am 14. und 15. Mai einen So-
larenergietag. Zahlreiche Interessierte 
konnten sich über alternative und er-
neuerbare Energieträger informieren. 
„Sinn und Zweck dieser Präsentation 
ist das Schaffen von Bewusstsein für 

Solarenergietag in Oberalm
diese Art der Energiegewinnung“, er-
klärt Mitorganisator Josef Gschoß-
mann, „wer mit Solarenergie heizt, 
macht sich unabhängig von den her-
kömmlichen Energieträgern wie Öl 
und Gas.“ Unterstützt wurde diese In-
foveranstaltung auch vom Land Salz-
burg, deren Energieberater einmal 
jährlich eine kostenlose, individuelle 
Beratung für jeden Haushalt anbieten. 
Außerdem fördert die Marktgemeinde 
Oberalm den Einsatz von Solaranlagen 
sowie von Wärmepumpen. Informa-
tionen erhalten Sie im örtlichen Bau-
amt. Der Bürgermeister bedankt sich 
beim Land Salzburg sowie den Mit-
organisatoren Werner Steiner, Josef 
Geschoßmann und Alexander Strobl.        

Mobile-Neuigkeiten

Im Mobile herrscht 
eine familienähnlichen 
Atmosphäre. Die Ein-
richtung orientiert sich 
stark an den Grund-
sätzen Maria Montes-
soris. Das erstellte 
M o n t e s s o r i m a t e r i a l 
wird von den Kindern 
sehr gut angenommen
Für das Kindergarten-
jahr 2009/2010 planen 
die Kindergartenpäda-
goginnen wieder viele 
Themen aus ihrem 
M o n t e s s o r i s c h w e r -
punkt vorzubereiten.
Die Kinderartenpä-
dagoginnen freuen 
sich auf ein span-
nendes und erfah-
rungsreiches Kinder-
gartenjahr 2009/2010.

Foto-Wettbewerb
Die Oberalmer Vor-
schulklasse wurde 
beim Wettbewerb „Das 
kreativste Klassenfoto“ 
mit dem 1. Preis aus-
gezeichnet. Wir gratu-
lieren recht herzlich.



Ab 10.07.2009 Sommerferien Bücherei  Ferienlesewoche
25.07.2009 19:30 Uhr Kuchl  Platzkonzert
31.07.2009 20:30 Uhr Kirchplatz/Turnhalle  Straßentheater „Olympia“

03.08. - 08.08.2009 9:00-17:00 Uhr Tennisclub  Tennisjugendwoche
07.08.2009 18:00 Uhr Tennisclub  Sommerfest
07.08. - 08.08.2009 ab 10:00 Uhr Tennisclub  Jugendbezirkscup Tennengau
29.08.2009  Winklhof  Schlossfest - bei jedem Wetter

31.08. - 04.09.2009  Pfarrsaal  Ferienkurse Lernen mit allen 
       Sinnen 
07.09. - 11.09.2009  Pfarrsaal  Ferienkurse Lernen mit allen 
       Sinnen
12.09. - 13.09.2009  Tennisclub  Oberalmer Tennismeisterschaften
19.09. - 20.09.2009  Tennisclub  Oberalmer Tennismeisterschaften
20.09.2009 9:00 Uhr Pfarrkirche, GH Angerer Jungbürgerfeier
25.09.2009 13:00-16:00 Uhr Winklhof  Erntedank-Bauernmarkt
25.09.2009 10:00 Uhr Gemeindezentrum  Babykonzert
27.09.2009 9:00 Uhr   Erntedankfest

02.10. - 04.10.2009    Tag der Blasmusik
03.10.2009    Pfarrwallfahrt
11.10.2009 19:20 Uhr Pfarrkirche  Konzert für Posaunenquartett und 
       Orgel
16.10.2009 17:00 Uhr Filzhofgütl  Musikalischer 5-Uhr-Tee
18.10.2009 10:00 Uhr Pfarrkirche  Rundfunkmesse als Abschluß der  
       Aktion „Offener Himmel“
22.10.2009 19:00 Uhr Gemeindezentrum  Neubürgerfeier
25.10.2009 19:30 Uhr Pfarrkirche  Orgelkonzert

Juli
Veranstaltungen

August

September
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Saisonabschlussfeier

Zum Saisonabschluss veranstaltete der 1. Oberalmer 
Sportverein am 13. Juni 2009 sein bereits traditionelles 
Abschlussfest, bei dem zahlreiche Gäste und Fans be-
grüßt und mit Spezialitäten vom Grill verwöhnt werden 
konnten. Obmann Erich Lehrer bedankt sich bei der 
Oberalmer Bevölkerung, der Marktgemeinde Oberalm so-
wie den Sponsoren, insbesondere bei Fa. Andreas Berger 
Zimmerei-Holzbau GmbH (Hauptsponsor), für die tatkräf-
tige Unterstützung und wünscht allen eine schöne und 
erholsame Ferienzeit. Der Bürgermeister gratuliert dem 
1. Oberalmer Sportverein zu den Erfolgen in der abgelau-
fenen Saison, besonders zur hervorragenden Jugendar-
beit und drückt auch für die kommende Saison kräftig die 
Daumen. Weiterhin viel Freude und Spaß am Sport.

Oktober

Der UTC Oberalm kann auch heuer wieder auf eine 
erfolgreiche Meisterschaftssaison zurückblicken. Die 
Meistermannschaften des Vorjahres konnten sich 
nicht nur in den höheren Klassen behaupten, sondern 
sogar um den Titel mitspielen. Besonders spannend 
war es bei den Herren. Hier musste Bergheim seine 
Bundesligastars aufbieten um den neuerlichen Mei-
stertitel der Oberalmer zu verhindern. Die Damen der 
Landesliga konnten sich erneut gegen die fast schon 
übermächtigen Profimannschaften behaupten und si-
cherten sich schon sehr früh in der Saison den Verbleib 
in der höchsten Spielklasse. Auch die dritte Damen-
mannschaft schlug sich hervorragend und hätte mit 
etwas Spielglück den Aufstieg schaffen können. Bei 
unserer neu gegründeten zweiten Herrenmannschaft 
ging es im Wesentlichen darum, den Meisterschafts-
betrieb kennen zu lernen um mit der gesammelten Er-
fahrung im nächsten Jahr den Aufstieg zu versuchen.

Erfolgreiche Meisterschaft


